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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

— —
Lieferungen von Heu und Stroh in Bière.

Für die pro 1910 auf dem Waffenplatz Bière stattfindenden Militär-
schulen und Kurse werden hiermit die Lieferungen von Heu und Stroh zur
Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-
zogen werden.

Die Angebote sind mit der Aufschrift: „Angebot für Fourage" bis
15. Oktober 1909 einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommisariat.

Bern, den 25. September 1909. (1.)

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Glaser-, Schreiner- und Schlosserarbeiten für den Umbau des alten

Postgebäudes in Basel werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind in unserm Baubureau, im I. Stock
des alten Postgebäudes in Basel, Eingang Freiestrasse, jeweilen von l Va bis
5'/2 Uhr nachmittags zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für altes Postgebäude in Basel" bis und mit dem 12. Oktober nächsthin
franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern, den 30. September 1909. . (1.)

Die sämtlichen Arbeiten zu einem Zollgebäude in Schönenbuch (Baselland)
sollen auf dem Konkurrenzwege an einen Unternehmer vergeben werden.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind in unserm Baubureau,
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I. Stock, altes Postgebäude in Basel, Eingang Freiestrasse, jeweilen von
l'/s bia öVs Uhr nachmittags zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zollgebäude Schönenbuch" bis und mit dem 12. Oktober nächsthin
franko einzureichen an die

Direkt iuii der eidg. Bauten.

B e r n , den 1. Oktober 1909. (!•)

Vakante Stelle:

Erfordernisse:

Besoldung :
Amtskaution :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen :

Stellen-Ausschreibungen.

Militärdepartement.

Buchhalter im eidgenössischen Munitionsdepot
in Thun.

Gründliche Kenntnisse der einfachen und
doppelten Buchhaltung, Erfahrung im
militärischen Verwaltungswesen. Deutsch
und Französisch erforderlich ; Italienisch
erwünscht.

Fr. 3500 bis 4500.
Fr. 10,000.
15. Oktober 1909. (2.).
Schweiz. Militärdepartement.
Im Falle einer Beförderung wird die Stelle

eines Kanzlisten mit Fr. 3000—4000,
eventuell eines Magazinbeamten mit
Fr. 2000—3500 zur Ausschreibung ge-
langen.

Handels-, Industrie- und Landwirtschaftsdepartement.

Abteilung Landmrtschaft.

Schweizerischer Grenztierarzt beim Zollamt
Splligen, mit Domizil in Andeer.

Schweizerisches tierärztliches Patent.
Fr, 1500 jährlich.
23. Oktober 1909. (3.)..
Schweiz. Landwirtschaftsdepartement in Bern.

Vakanie Stelle:

Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:
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Bemerkungen: 1. Das Zollamt Splügen ist wie folgt für den
grenztierärztlichen Dienst geöffnet:

Im Februar, März, April, Juli, August und November jeden
Donnerstag, vom 15. September bis 15. Oktober jeden Dienstag
und Donnerstag, vom 1. Mai bis 15. Juni jeden Dienstag, Donners-
tag uud Freitag, jeweilen von l bis 3 Uhr nachmittags; vom
16. bis 30. Juni jeden Dienstag, Donnerstag und Freitag, jeweilen
von 10 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags.

2. Die Regierung des Kantons Graubünden wird den Grenz-
tierarzt als Bezirkstierarzt für den Bezirk Hinterrhein wählen.

3. Das Kreisamt Rheinwald und die Gemeinde Andeer sichern,
das erstere für Splügen und diese für sich, dem Grenztierarzt das
Viehinspektorat mit dem Sekretariat der Viehversicherungsanstalt
und das Fleischschauamt samt der Marktaufsicht zu.

4. Über die mit den unter Ziffer 2 und 3 erwähnten Stellen
verbundenen Obliegenheiten und Einkünfte erteilen die zustän-
digen Behörden nähere Auskunft.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und f r a n -

k i e r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j ah r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltimg.

1. Unterbureauchef in Genf. l Anmeldung bis zum 16. Okt.
> 1909 bei der Kreispostdirektion

2. Briefträger in Genf. J in Genf.
3. Ablagehalter, Briefträger und Bote

in Verossaz (Wallis).
4. Briefträger und Packer in Renens

(Waadt).
5. Briefträger uud Packer in Martinach-

Stadt (Martigny-Ville).
6. Unterbureauchef in Lausanne.

7. Postcommis in Lausanne.

Anmeldung bis zum 16. Okt.
1909 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.
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8. Briefträger und Bote in Bellach (Solothurn). Anmeldung Vis zum
16. Oktober 1909 bei der Kreispostdirektion in Basel.

9. Postverwalter in Baden. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1909 bei
der Kreispostdirektion in Aarau.

10. Postcommis in Romanshorn. \

"• «£&£»-Bo" ™Ä^Ä
12. Zwei Briefträger in Zürich. J

13. Postcommis in St. Gallen. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1909 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

14. Postcommis in Chur. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1909 bei der
Kreispostdirektion in Chur.

1. Zwei Postcommis in Genf. l Anmeldung bis zum 9. Okt.
> 1909 bei der Kreispostdirektion

2. Hauswartgehulfe in Genf. J jn (Jenf.
3. Bureaudiener und Packer in Brig. Anmeldung bis zum 9. Oktober

1909 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

4. Zwei Paketträger in Bern. \

5. Briefträger in Kandersteg. ^^S^^^^
6. Ablagehalter, Briefträger und Bote l in Bern,

in Rosshäusern (Bern). }

7. Bureaudiener in Basel. Anmeldung bis zum 9. Oktober 1909 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

8. Posthalter und Briefträger in Vättis (St. Gallen). Anmeldung bis zum
9. Oktober 1909 bei der Kreispostdirektion in Chur.

Telegraplienverwaltung.

1. Telegraphist in Genf. Anmeldung bis zum 16. Oktober 1909 bei der
Kreistelegraphendirektion in Lausanne.

2. Telegraphist und Telephonist in Sarnen. Anmeldung bis zum 16. Ok-
tober 1909 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

1. Telegraphist und Telephonist in Vättis. Anmeldung bis zum 9. Ok-
tober 1909 bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.
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Oeffentlicher Fataltermin.
(Erbenausmittelung.)

Am 4. April 1909 verstarb in San Franzisko, Kalifornien, Josef Spichtlg,
Sohn des Balz und der Anna geb. Egger, mit Hinterlassung von etwelchem
hier liegendem Vermögen.

Da eine zuverlässige Ausmittelung der fraglichen Erben nicht konstatiert
ist, so werden anmit nach Massgabe von Art. 209 der Z.-P.-O. alle jene
Personen, welche auf den Nachlass des genannten Josef Spichtig erbrecht-
liche Ansprüche erheben zu können glauben, peremptorisch aufgefordert,
diese ihre Ansprüche, unter Vorlage der nötigen Abstammungsnachweise
bis und mit 15. Dezember 1909 bei der Obergerichtskanzlei Obwalden, in
Samen, schriftlich anzumelden, ansonst allfällige spätere Ansprüche au
genannter Verlassenschaft für immer dahingefallen erklärt sind.

Samen, den 11. September 1909. (2..)

Namens der obergerichtlichen Justizkommission,

Der Präsident: P. A. Ming-.
Der Aktuar: Joh. Wirz.

Verschollenheitsruf.
(Peremtorische Aufforderung.)

Anfangs der 1870er Jahre wanderte Josef Ignaz Wirz, Jurist, des
Ignaz und der Franziska Müller, von Samen, geb. den 6. Juni 1834, ver-
ehelicht mit Theresia Durrer, samt seinen fünf Kindern, namens Anna
Marie Franziska Wirz, geb. den 3. Februar 1864; Agnes Theresia Wirz,
geb. den 16. Oktober 1865; Walter Josef Wirz, geb. den 18. Februar 1868;
Lina Berta Wirz, geb. den 17. Dezember 1869; Werner Gebhard Wirz,
geb. den 3. April 1872, nach Amerika, angeblich nach dem Staate Tennessee
aus, ohne dass seither mehr bestimmte Nachrichten über den Verbleib
dieser Familie anhergelangten. Infolgedessen hat der Bürgergemeinderat
Sarnen, namens der Interessenten, das Verlangen auf Einleitung des gesetz-
lichen Verschollenheitsverfahrens über Jos. Ig. Wirz und dessen obgenannte
Kinder gestellt.

Wer daher über Leben oder Tod, oder event. über den gegenwärtigen
Aufenthalt der Vermissten, sowie über allfällige Nachkommen irgendwelche
Mitteilungen oder Angaben zu machen in der Lage ist, wird anmit auf-
gefordert, solche bis spätestens den 15. März 1910 der Obergerichtskanzlei
in Samen zukommen zu lassen, ansonst alsdann die genannten Personen
verschollen erklärt und nach Massgabe des herwärtigen Verschollenheits-
gesetzes über deren hierliegendes Vermögen verfügt wird.

Samen , den 11. September 1909. (2..)

Namens der obergerichtlichen Justizkommission,

Der Präsident: P. A. Ming.
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Zusammenstellung der im Monat Juni 1909 auf den wichtigem schweizerischen spurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
2 l 3 4 l 5 | 6 l 7 | 8 | 9 10 | 11 12 13 14 | 15 16 17 | 18 19 20 21 j 22 23 l 2 4 l 25 l 26 27 l 281

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen:
Kreis I

„ H1)
„ m
„ iv
„ v

Totale und Durchschnittszahlen

Bern-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.

Seetalbahn 3)

Südostbahn . . . .

Tösstalbahn *)

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .

Langenthal-Huttwil-Wollmson-Bahn

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Uerikon-Bauma

Saignelegier-Glovelier . . . .

Ramsei-Sumiswald-Huttvril . . .

Solothurn-Münster

Sihltalbahn

Vevey-Puidoux

Totale and Durchschnittszahlen

Im Monat Juni 1908

') Inkl. Basler Verbindungsbahn.
") „ Spiez-Erlenbach, Erlenbac
8) „ Beinwil-Münster.
«) „ Wald-Rüti.

2

Durch-
schnittliche
Lauge der
im Betrieb
befindlichen

Linien

3

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2672

43

38

115

55

50

46

43

41

40

33

26

25

25

23

21

19

18

14

14

12

11

8

6

3398

3399

i-ZweisUnme

681

2

683

653

n, Spiez-

4 I 5 I 6 I 7 I 8 I 9 -
Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmäßigen

Personen-
züge

36065

540

998

2792

900

1662

590

1 028

604

510

429

506

300

740

300

260

562

248

1092

240

450

300

420

420

51956

53424

Frutigen, C

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

4130

26

60

156

296

52

60

120

52

52

86

60

60

5210

5225

rttrbetalbah

reinen
Güterzüge

14165

52

78

520

104

103

108

156

130

26

104

26

128

156

15856

17300

in.

Fakultativ- und Extra-

Personen-
züge

213

7

3

17

5

1

5

2

2

4

2

1

262

493

Güterzttge
mit

Personen-
beförde-

rung

1

1

2

5

reinen
Güterzüge

2384

4

17

28

40

34

7

49

12

4

2

3

77

6

16

3

123

2809

2595

10 | 11

Total der zurückgelegten

Zugs-

1

Achs-

Kilometer

2 723 460

25514

28162

63316

31 387

29422

25090

24725

28519

15672

15426

10692

9100

8740

10938

6785

10631

5454

9098

3120

5460

3300

3840

2520

3100371

3 233 778

85214573

360 087

417 658

952 251

328 140

290 843

264 428

348315

267 125

244 056

143 128

55888

57380

69700

128 710

56960

93 005

91530

103 987

29404

28022

23 222

27926

21 846

89 617 184

92 739 307

12

Auf die
regelmassigen
Personenzüge

und
Güterzüge

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Zugskilometer

2 001 565

23220

25140

54768

28029

26793

22880

21648

23880

15244

15382

10628

9000

8730

7200

6552

9694

5400

7812

3120

5460

3300

3840

2520

2 341 805

2 424 C67

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlänge

31 892

8374

10991

8280

5966

5817

5748

8100

6515

6101

4337

2150

2295

2748

5596

2712

4895

5085

7428

2100

2712

2111

3491

3641

26374

27 284

14 | 15 j 16 17 1 18 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzüge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

87
99

121
34
36

377

5

6

24

1

3

4

7

7

3

5

1

10

2

2

1

1

459

1123

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Grösste
Ver-

spätung

Minuten

14
16
15
13
19

15

11

14

12

10

12

15

12

19

11

12

96

13

14

11

10

19

18

13

1

43
112
59
31

127
127

14

23

18

10

14

16

13

41

12

12

96

22

17

11

10

19

127

147

Güterzüge mit Personen-
beförderung mit 15 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

1
3

12
1
3

20

1

1

1

6

29

30

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Grösste
Ver-

spätung

Minuten

15
25
19
19
21

20

18

15

18

16

17

. 19

15
36
37
19
26
37

18

15

18

17

37

37

20 1 21 | 22 | 23 | 24 | 25 | 26

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der

Aoschluss
aostalten

37
62
28
27
16

170

1

6

16

3

3

7

5

2

1

1

1

1

1

218

620

Auf der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen

1

1

1

13

infolge
von atmo-

sphärischen
Einflüssen

1

1

-

~

t

l

i
infolge

von
Roll-

material-
defekten

5

1
9
1
4

20

1

I
1

1 ; 21

- ; i9

durch
den

Stations-
und

Fahr-
dienst

45
39
95

7
19

205

4

8

1

1

2

1

5

1

1

15

1

2

247

501

Total

51
40

105
8

23

227

4

8

1

1

2

1

5

1

1

1

15

1

2

270

533

Total
im

gleichen
Monat

des
Vorjahres

96
97

142
41

°59

435

4

9

29

7

3

2

3

4

3

2

2

1

21

4

3

1

* Gotthar

27 | 28

Prozente

der gemäss
Kolonnen
23 und 24
verspäteten

Züge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl

der Züge

0,55

0,,4

0,28

0,10

0,13

0,38

0,12

1,03

0,19

0,32

0,33

1,27

0,19

0,08

0,4t

0,88

1

dbabn.

im
gleichen
Monat

des
Vorjahres

0,96

»1,56

0,,4

0,87

0,94

0,72

0,41

0,50

0,38

0,83

0,58

0,55

0,22

0,33

1,78

0,33

1,00

0,20

—

29

Anzahl
der

versäumten

Anschlösse

27
39
97
3
8

174

3

3

1

1

5

3

1

191

380

30

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S. B. B.:
Kreis I

„ H
„ in
» re j
* v

Total

B. N.

J. N.

T. S. B.

S. T. B.

S. 0. B.

T. T. B.

E.B.

B.T.B.

L. H. W. B.

F. M. I.

Ue. B. B.

R. S. G.

R. S. H. B.

S. M. B.

B. S. B.

Sihl T. B.

B. R.

R. V. T.

P.B.

Sease T. B.

R. P. B.

V. P.

N. C.
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